
  

  

 - 1 - 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Betriebsausschusses Eigenbetrieb Kindertagesstätten am 
16.09.2022  

öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
Ort:    Stadthaus Raum 116 
    Marktplatz 2 
    06108 Halle 
 
Zeit:    14:00 Uhr bis 14:40 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnehmerverzeichnis 

Anwesend waren: 
 
Katharina Brederlow Beigeordnete 
Ute Haupt Fraktion DIE LINKE. im Stadtrat Halle (Saale) 
Dr. Mario Lochmann Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Bernhard Bönisch CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Alexander Vorwig Beschäftigtenvertreter 
Christiane Bahadur BMA 
Jens Kreisel EB Kita 
Katrin Lademann  Protokollführerin EB Kita 
Ute Pricken EB Kita 
Cornelia Imke EB Kita 
 
Entschuldigt fehlten: 
 
Dr. Regina Schöps Fraktion MitBürger & Die PARTEI  
Andreas Schachtschneider Fraktion Hauptsache Halle & Freie Wähler 
René Schnabel AfD-Stadtratsfraktion Halle 
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zu  Einwohnerfragestunde 
 
Eine Einwohnerfragestunde fand nicht statt. 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 

__________________________________________________________________________ 

Frau Brederlow eröffnete die Sitzung, stellte die ordnungsgemäße Einladung und 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
zu 2 Feststellung der Tagesordnung 

__________________________________________________________________________ 

Frau Brederlow stellte die Tagesordnung fest und bat um Zustimmung. 
Der Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
      5 Ja-Stimmen 
      0 Nein-Stimmen 
      0 Enthaltungen 
 

Öffentlicher Teil 

 Einwohnerfragestunde 
  
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
  
2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestätigung der 

Niederschrift vom 24.06.2022 
  
4.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
5.  Bericht des Betriebsleiters 
  
6.  Namensänderung - Integrative Kita „Waldhaus" 

Vorlage: VII/2022/04231 
  
7.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
8.  Mitteilungen 
  
9.  Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
  
10.  Anregungen 
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Nicht öffentlicher Teil 

11.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestätigung der 
Niederschrift vom 24.06.2022 

  
12.  Vergabebeschluss: Kita-B-2022-017 Eigenbetrieb Kindertagesstätten der Stadt Halle 

(Saale) Kita Kling Klang/Kita Tierhäuschen – Züricher Straße 51/53,06128 Halle (Saale) 
Los 20 Elektro (Brandschutzgrundsicherung) 
Vorlage: VII/2022/04456 

  
13.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
14.  Mitteilungen 
  
15.  Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
  
16.  Anregungen 
 
 
zu 3 Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestätigung 

der Niederschrift vom 24.06.2022 

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine Einwände zur Niederschrift vom 24.06.2022. Der Niederschrift wurde 
einstimmig zugestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
      5 Ja-Stimmen 
      0 Nein-Stimmen 
      0 Enthaltungen 
 
 
zu 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

__________________________________________________________________________ 

Frau Brederlow verlas den gefassten Beschluss der letzten Sitzung. 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Betriebsausschusses Eigenbetrieb Kindertagesstätten vom 24.06.2022: 

 
zu 12.1 Vergabebeschluss: Kita-B-2022-005 Eigenbetrieb Kindertagesstätten der 

Stadt Halle (Saale) STARK III – Sanierung der Krippe Am Breiten Pfuhl/ KG 
EINSTEIN – Am Breiten Pfuhl 18 a/ b, 06132 Halle (Saale) – Los 12 
(Trockenbau) 
Vorlage: VII/2022/04084 

__________________________________________________________________________ 
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Beschluss: 
 
Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Kindertagesstätten der Stadt Halle (Saale) 
beschließt, den Zuschlag für das Gewerk Trockenbauarbeiten im Rahmen der STARK III-
Sanierung der Krippe Am Breiten Pfuhl/KG EINSTEIN in Am Breiten Pfuhl 18 a/b, 06132 
Halle (Saale) an die Fa. SPOMA Parkett und Ausbau GmbH aus 39126 Magdeburg zu einer 
Bruttosumme von 207.735,86 € zu erteilen. 

 

 
zu 5 Bericht des Betriebsleiters 

__________________________________________________________________________ 

 
Herr Kreisel verwies darauf, dass das Berichtswesen zum Personal dem Bericht beigefügt 
ist. Es wurde auf den Fachtag des Eigenbetriebes Kindertagesstätten am 23.09.2022 
hingewiesen (die Einladungen dazu wurden versendet). Zum Wirtschaftsplan, im 
Zusammenhang mit dem städtischen Haushalt, erläuterte Herr Kreisel, dass die 
Tariferhöhung aus dem S- und E-Tarif in 2022 vollständig kompensiert werden kann. Ein 
Nachtrag ist nicht erforderlich. Für den Wirtschaftsplan 2023 werden aber Tarifsteigerungen 
von rund 2,6 Millionen Euro und die Erhöhung der Servicepauschale an die Essenanbieter 
durch die Anpassung an den Mindestlohn von rund 0,5 Millionen Euro aufgenommen. 
 
Herr Dr. Lochmann erfragte die Sicht auf die steigenden Energiekosten. 
 
Herr Kreisel erläuterte, dass noch keine Hochrechnung bzw. Kalkulation durch die 
Stadtwerke erfolgt ist. Eine Prognose soll der Wirtschaftsplan jedoch abbilden. 
 
Frau Brederlow sagte zu, dass man diese Problematik aus gesamtstädtischer Sicht 
besprechen und sie diese Thematik mitnehmen wird. 
 
Herr Dr. Lochmann hinterfragte die Zahl der dauerkranken 30 Mitarbeiter*innen im 
Eigenbetrieb Kindertagesstätten. 
 
Herr Kreisel erläuterte, dass durch die Maßnahmen im Gesundheitsmanagement die 
betreffenden Personen im Blick behalten sowie regelmäßige Gespräche angeboten werden, 
so dass eine gute Wiedereingliederung nach langer Krankheit stattfinden kann. 
 
Frau Lademann ergänzte, dass diese Ausfallzeiten im Wesentlichen durch schwerwiegende 
Erkrankungen und Genesungszeiten entstehen. Ein starker Aufwuchs ist nicht zu 
verzeichnen. 
 
Herr Kreisel bot an, dass in einer der nächsten Ausschusssitzungen auch Frau Wosz 
(Gesundheitsmanagerin) wieder einen Bericht geben kann. Er verwies ebenso auf 
regelmäßige Arbeitsstättenbegehungen mit der Unfallkasse und dem 
Arbeitssicherheitsbeauftragten. Hier erhält der Eigenbetrieb Kindertagesstätten regelmäßig 
positive Rückmeldungen, dass für die Gesunderhaltung der Mitarbeiter*innen des 
Eigenbetrieb Kindertagesstätten viele Maßnahmen zur Prävention und zur Beseitigung von 
Risiken erfolgen. 
 
Frau Brederlow erfragte die Zahl von 30 fehlenden Fachkräften. 
 
Herr Kreisel erläuterte, dass diese Stellen bis jetzt noch nicht besetzt werden konnten. Das 
Personalmanagement ist täglich bemüht, Fachkräfte für diese Stellen zu finden. 
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Frau Haupt erfragte das Bemühen um männliche Fachkräfte. 
 
Herr Kreisel antwortete, dass schon mit wesentlich mehr Bewerbern ein Arbeitsvertrag 
abgeschlossen werden konnte, als noch in den letzten Jahren. Steigende Gehälter durch 
Tariferhöhungen und das Angebot einer Vollzeitbeschäftigung sind attraktive Vorteile für 
Männer. 
 
Herr Dr. Lochmann fragte, warum das Programmheft zum Fachtag gedruckt wurde. 
 
Herr Kreisel erläuterte die Bedeutung von Printmedien im Eigenbetrieb Kindertagesstätten. 
 
Frau Lademann ergänzte, dass der Nachhaltigkeitsgedanke zukünftig eine weitere Rolle 
spielen muss. Bei diesem Fachtag wurden bereits viele Schwerpunkte, wie Anmeldung, 
Podcast und das Fragenstellen während der Veranstaltung digitalisiert. Allerdings muss noch 
Berücksichtigung finden, dass viele Fachkräfte sich erst Stück für Stück mit digitalisierten 
Angeboten vertraut machen. In der Strategie des Eigenbetriebes Kindertagesstätten sollen 
weitere Schritte gezielt gegangen werden. Daher wurde bei diesem Fachtag das 
Tagungsprogramm noch einmal in gedruckter Form angeboten. 
 
Herr Dr. Lochmann stellte die Frage nach dem Umfang der ukrainischen Flüchtlinge. 
 
Herr Kreisel antwortete, dass zurzeit 45 Kinder ukrainischer Flüchtlinge betreut werden. 
Die Quote von Kindern mit Migrationshintergrund beträgt aktuell 63%. 
 
 
zu 6 Namensänderung - Integrative Kita „Waldhaus“ 

Vorlage: VII/2022/04231 

__________________________________________________________________________ 

Zur Beschlussvorlage gab es keine Fragen. 
 
Frau Brederlow bat daher um Abstimmung der Vorlage. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
      5 Ja-Stimmen 
      0 Nein-Stimmen 
      0 Enthaltungen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat stimmt der Namensänderung der Integrativen Kita „Waldhaus“ in Kita 
„Tausendfüßler“ zu.  
 
 
 
zu 7 Anträge von Fraktionen und Stadträten 

__________________________________________________________________________ 

Es lagen keine Anträge vor. 
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zu 8 Mitteilungen 

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine Mitteilungen. 
 
 
zu 9 Anfragen von Fraktionen und Stadträten 

__________________________________________________________________________ 

Frau Haupt verlas die Anfrage zum Baugeschehen am Standort Am Breiten Pfuhl. 
 
Herr Kreisel und Frau Imke erläuterten den Stand der Baumaßnahmen am obengenannten 
Standort. Der Plan der Baumaßnahme hat sich durch mehrere Faktoren, wie eine 
aufwendige Beton- und Dachsanierung stark verändert. Viele lärmintensive Arbeiten sind 
hinzugekommen. Das hatte zur Folge, dass sich die Beschwerden der dortigen Anwohner 
(Kitas liegen im Wohngebiet) häuften. Um die Belästigungen zu beschränken, wurden 
Arbeitszeiten auf der Baustelle reduziert. Diese Reduzierung hat zur Folge, dass die Bauzeit 
verlängert werden muss.  
Da die lärmintensiven Maßnahmen Ende 2022 beendet sein werden und im Anschluss der 
Innenausbau beginnt, hofft der EB Kita auf Verringerung der Beschwerden. Eine 
Unterbrechung der Bauarbeiten in der Mittagszeit ist nicht vorgesehen. Die gesamte 
Sanierung der beiden Einrichtungen soll Ende 2023 beendet sein. 
 
Frau Haupt erfragte die Kostensteigerung bei der Mittagsversorgung. 
 
Herr Kreisel verwies auf den Aufwuchs in der Servicepauschale, die der EB Kita trägt. 
Eine Erfassung der Preise aller Essensversorger ist aufwendiger. Eine Auswertung wird für 
einen der nächsten Ausschüsse erfolgen. 
 
 
zu 10 Anregungen 

__________________________________________________________________________ 

Es wurden keine Anregungen gegeben. 
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 11.11.22 

 

 

____________________________   ____________________________ 
Katharina Brederlow     Katrin Lademann 
Beigeordnete      Protokollführerin 
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